
Niers

bewältigt werden muss.

Auf der Niers sind viele
Leihbootfahrer unterwegs, wer
also den Fluss in Ruhe genießen
möchte, sollte in der
Nebensaison vorbeischauen.

Gut ausgebaute Ein- und
Ausstiegsstellen gibt es in
regelmäßigen Abständen.

Die Niers ist ein beschaulicher
Wanderfluss der durch die
Region des Niederrheins fließt.

Kurze Waldabschnitte wechseln
sich mit offeneren Feld- und
Wiesenflächen ab. Am Ufer
grasen des Öfteren Kühe und
Pferde.

Das einzige Hindernis ist eine
Krautfanganlage, die im Zickzack

Länge: 17 km

Einstieg: Brücke Tönisvorst-Süchteln (GPS 51.287250, 6.386746)

Ausstieg: Wachtendonk (GPS 51.406724, 6.338222)

Pegel: ganzjährig fahrbar
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